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Frohe Weihnachten – Prosit Neujahr!
Traditionelle Silvesterwanderung auf den Magdalensberg

am Montag, den 31.12.2018
14:00 Uhr Treffpunkt Feuerwehrhaus St. Sebastian
15:30 Uhr  Andacht auf dem Magdalensberg mit Pfarrer DDr. Christian Stromberger 

und der Bläsergruppe der Feuerwehrmusik Pölling
17:00 Uhr Rückmarsch mit Fackeln
18:00 Uhr Silvesterumtrunk beim Feuerwehrhaus

Wir laden recht herzlich ein! Bürgermeister Konrad Seunig
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Redaktionsschluss für die nächste 
Ausgabe der Gemeindezeitung

ist der 06.03.2019

n  Impressum
Gemeindezeitung – Amtsblatt der Gemeinde St. Georgen 
am Längsee. Herausgeber und für den Inhalt verantwortlich:
Bürgermeister Konrad Seunig, 9314 Launsdorf. Verlag, Anzeigen und Pro-
duktion: Santicum Medien GmbH, 9500 Villach, Willroiderstraße 3, Tel. 
04242/30795 oder 0650/3101690, E-Mail: office@santicum-medien.at

Wie Sie dem in dieser Zei-
tung enthaltenen Artikel 
„Strandbad Längsee“ ent-
nehmen können, wurde, 
nachdem eine Beschwer-
de beim Land eingebracht 
worden war, anhand des 
Prüfberichtes der Abtei-
lung 3/Gemeindeaufsicht 
bestätigt, dass meine Mit-
arbeiter und ich bei der 
Vorbereitung zum Neubau 
des Strandbades am Läng-
see keine Fehler gemacht 
haben.
Ich habe daran nie ge-
zweifelt und es freut mich 

für alle, die an der Vorbereitung zur Umsetzung des Projektes 
den ganzen Sommer über fleißig gearbeitet haben. Ich selbst 
wurde in diversen Zeitungen ordentlich „angepatzt“.

Schade, dass es bei uns immer wieder schwierig ist, zeitge-
mäße, notwendige Projekte umzusetzen, wie es auch beim 
Neubau des Gemeindeamtes der Fall war!
Für das Strandbad-Projekt wurde eine Förderung in der Höhe 
von € 1 Mio. erreicht. Wenn wir nicht bauen, würde sich eine 
andere Gemeinde über diesen Zuschlag freuen, und uns wür-
den die alten, baufälligen Gebäude am See bleiben.

Trotzdem hoffe ich, dass nach diesem Prüfbericht alle vernünf-
tigen Kräfte im Gemeinderat siegen und dass wir gemeinsam 
dieses tolle und für unsere Tourismusgemeinde wichtige Pro-
jekt für Einheimische und Gäste verwirklichen können.

Neben diesem Projekt bemühen wir uns, weitere Verbesse-
rungen an der Infrastruktur in unserer Gemeinde herbeizufüh-
ren. Natürlich haben unsere Straßen und andere Projekte (siehe 
Bericht über die Gemeinderatssitzung vom 8. November) eine 
besondere Priorität.
Trotz dieser nicht schönen Aktion meiner Mitbewerber lasse 
ich mich weiterhin, auch nach über 30-jähriger Tätigkeit in der 
Gemeinde, nicht entmutigen, für alle Gemeindebürger/Innen 
rund um die Uhr da zu sein.

Ich wünsche allen GemeindebürgerInnen ein frohes Fest, 
alles Gute und viel Gesundheit für 2019.

Euer Bürgermeister Konrad Seunig

Liebe MitbürgerInnen, liebe Jugend! n Strandbad Längsee
Beim Amt der Kärntner Landesregierung Abt. 3/Gemeinde-
aufsicht wurde am 25.9.2018 im Zusammenhang mit dem 
Strandbad Neubau, wie in diversen Zeitungen berichtet, eine 
Aufsichtsbeschwerde eingebracht.

Im Wesentlichen wurde von den Beschwerdeführern beein-
sprucht:
a)  Das Fehlen des Gemeinderatsbeschlusses für den Abriss der 

Gebäude bzw. für den Neubau und den Verkauf des beste-
henden Inventars im Strandbad

b) Der Entfall von Ausschusssitzungen
c) Die fehlende Kündigung des Pachtvertrages
d)  Das Nichteinhalten der im Gemeinderat getroffenen Ver-

einbarung über die Vorgangsweise bei der Umsetzung des 
Vorhabens bzw. die Missachtung der finanziellen Konse-
quenzen für die Gemeinde und

e)  Die Auftragsvergabe eines Verkehrskonzeptes ohne entspre-
chenden Beschluss

Weiters ersuchten Sie um Beantwortung folgender Fragen:
f)  Reichen Beschlüsse im Gemeindevorstand aus, dass der 

Bürgermeister dieses Projekt vorantreiben kann oder muss 
der Gemeinderat darüber abstimmen?

g)  Darf der Bürgermeister ohne Beschlüsse das Inventar am 
See verkaufen?

h)  Darf ein Abbruchbescheid des bestehenden Gebäudes erlas-
sen werden, ohne dass schon ein gültiger Gemeinderatsbe-
schluss für den Neubau vorliegt?

Folgendes wurde zusammenfassend vom 
Amt der Kärntner Landesregierung Abt. 3 – 
Gemeindeaufsicht mitgeteilt:

Sehr geehrter Herr Bürgermeister,
sehr geehrter Herr Amtsleiter,
entsprechend Ihrem Ersuchen vom 03.12.2018 darf Ihnen 
zur rechtlichen Beurteilung der Aufsichtsbeschwerde im 
Zusammenhang mit dem Projekt „Strandbad Neubau“ zu-
sammenfassend Folgendes mitgeteilt werden:
Hinsichtlich der Beschlüsse zu Planung (inkl. Verkehrs-
konzept), Abriss bzw. Neubau kann der Gemeinde auf-
grund gültiger Beschlüsse der zuständigen Gemeinde-
gremien rechtskonformes Handeln bescheinigt werden. 
Auch muss jedenfalls davon ausgegangen werden, dass 
sich die Entscheidungsträger ausreichend mit den finanzi-
ellen Konsequenzen für die Gemeinde auseinandergesetzt 
haben. Für den geplanten Inventarverkauf wäre noch ein 
entsprechender Beschluss zu fassen, außerdem muss ein 
neuerlicher Pachtvertrag verpflichtend in schriftlicher Form 
auf Basis eines entsprechenden Beschlusses abgeschlossen 
werden.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n  Bericht über die GR-Sitzung  
vom 8. November 2018

Ein Schwerpunkt war der Bericht von Bürgermeister Seunig 
über die Kindertagesstätte. Der Rohbau sei in Kürze fertig, 
konnte Bürgermeister erfreulicherweise feststellen.

Der Bürgermeister berichtete auch über das Projekt „Strandbad 
Längsee – Neubau“. Zurzeit werden die Kosten von sämtlichen 
Gewerken ermittelt, sie sollen bis Ende November 2018 vorlie-
gen. Die Gesamtkosten für das Projekt sollen € 2,4 Mio. nicht 
überschreiten, wie der mehrheitliche Beschluss des Gemeinde-
rates im Juni lautete. Im Jänner 2019 soll das Gesamtprojekt 
öffentlich ausgeschrieben werden. Wenn die Kosten eingehal-
ten werden, soll ab Herbst 2019 gebaut werden. Die Planungen 
für den Wassererlebnispark und den Spielplatz laufen.

Bgm. Konrad Seunig: Alle größeren Projekte, die wir in 
nächster Zeit vorhaben, sind auf Schiene und können ver-
wirklicht werden: der Schutz unserer Trinkwasserquellen, die 
Kindertagesstätte, die Erschließung der Tomaschgründe als 
leistbares Baulandmodell, das Tanklöschfahrzeug 3000 für die 
FF-Launs dorf (Kosten € 350.000,--), das Reconstructingpro-
jekt in der Fortschrittsiedlung mit 41 modernen Wohnungen, 
Straßens anierungen u.a.

Im Anschluss an den Bericht wurden 15 Tagesordnungspunkte 
behandelt, von denen auszugsweise die wichtigsten wären:
•  Flächenwidmungsplanänderungen

•  Der Zusammenschluss der Gemeindewasserversorgungsan-
lage mit der Anlage des Bistums Gurk und die Vergabe der 
Tiefbauarbeiten

•  Die Aufnahme eines Regionalfonddarlehens für die Erschlie-
ßung der Tomaschgründe - Baulandmodell

•  Die Kaufverträge für die Kindertagesstätte und das Re-
constructingprojekt in der Fortschrittsiedlung

•  Finanzierungspläne für die Beseitigung der Unwetterschäden 
im heurigen Jahr

•  Verwendung von BZ-Mitteln für den Straßenbau

•  Einstimmig beschlossen wurde auch der 3. Nachtragsvoran-
schlag 2018 in der Höhe von € 152.200.-, wobei die wich-
tigsten Ausgaben für die Instandhaltung an unseren beiden 
Volksschulen und für Straßensanierungen verwendet werden.

Frohe Weihnachten,
die besten Wünsche für 2019,

vor allem Gesundheit,
entbietet die

SPÖ St. Georgen am Längsee

Bürgermeister Konrad Seunig
Vzbgm. Hannelore Fischer
GV Dipl. Ing. Manfred Sacherer,
GR Erich Marinello, 
GR Mag. FH Nina Gaugg , 
GR Matthias Janz, GR Karl Bodner, 
GR Leo Hütter, 
GR MMag. Gerhard Buchacher, 
GR Franz Sacherer, 
GR Theresia Marschnig

n Schulbus – Kärnten Bus – Neu
Ab 09. Dezember gibt es einen neuen Fahrplan, der dieser Ge-
meindezeitung beiliegt.  
So wird der Bus zu bestimmten Zeiten nicht mehr eingesetzt 
(keine Frequenz), aber, dem Wunsch einiger Eltern entspre-
chend, dreimal die Volksschule St. Georgen am Längsee an-
fahren (1 mal in der Früh, 2 mal nach dem Unterricht).

Bgm. Konrad Seunig: Die Eltern, die ihre Kinder mit dem 
Auto zur Schule bringen, werden ersucht ihre Kinder nicht vor 
das Schulhaus zu fahren oder dort abzuholen, damit dadurch 
nicht neuerlich gefährliche Situationen für Schüler/Innen ent-
stehen. Alle Bewohner entlang der Busstrecke im Ort St. Ge-
orgen am Längsee vom Einsiedler Richtung Habibi bitten wir 
um ihr Verständnis.
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n Blackout Vorsorge getroffen
Die Rüsthäuser der Frei-
willigen Feuerwehren 
Thalsdorf und Launsdorf, 
das Gemeindeamt und der 
Bauhof wurden von der 
Fa. Elektro Dobraunig mit 
Notstromversorgungen 
ausgestattet. Ebenso wur-
den alle Pumpstationen der 
Gemeindewasserversor-
gungsanlage mit Notein-
speisevorrichtungen ausge-
rüstet. Die Feuerwehren St. 
Sebastian, Launsdorf und 
Thalsdorf sowie die FF St. Veit haben diese Einrichtungen be-
übt. Wir können nun sichergehen, dass im Notfall diese wich-
tigen Gebäude mit externem Strom versorgt werden können. 
Im Übrigen fungiert die FF Thalsdorf als Einsatzzentrale im 
Krisenfall. Unser besonderer Dank gilt der Fa. Dobraunig, allen 
beteiligten Feuerwehren und den zuständigen MitarbeiterInnen 
im Gemeindeamt, die sich für unsere Sicherheit einsetzen.

n Wasserversorgung Zentralraum Kärnten
Aufgrund der Klimaänderungen und der ungleichen Vertei-
lung von Trinkwasser im Zentralraum von Kärnten wird hier 
eine gemeinsame Planung vorgenommen. Von Seiten unserer 
Gemeinde hat Herr Vzbgm. Grilz an einer Tagung in Feldkir-
chen teilgenommen. Auch in unserer Gemeinde laufen ja die 
Bemühungen und Bauarbeiten, um die Trinkwasserversorgung 
entsprechend abzusichern.

n Wildschäden
Die Schlichtungsstelle für Wildschadensangelegenheiten wur-
de bei der letzten Gemeinderatssitzung teilweise neu besetzt. 
Für die Kärntner Jägerschaft sind nun Ing. Dieter Kautschitsch 
sowie Herr Werner RAINER bestellt. Herr Kautschitsch leitet 
die Schlichtungsstelle. Die Mitgliedschaft in der Schlichtungs-
stelle ist ein Ehrenamt.

Wichtige Punkte, die beim Eintritt von Wildschäden laut 
Kärntner Jagdgesetz eingehalten werden müssen:

1.  Der Berechtigte hat innerhalb von 14 Tagen bei Wildschä-
den außerhalb des Waldes und innerhalb von 6 Monaten bei 
Wildschäden am Wald den Schaden beim Jagdausübungsbe-
rechtigten anzuzeigen oder bei der Gemeinde zur Weiterlei-
tung an die Schlichtungsstelle für Wildschadensangelegen-
heiten anzumelden. Als Beginn der Frist gilt der Zeitpunkt, 
wann der Berechtigte vom Schaden Kenntnis erlangt hat 
oder bei gehöriger Sorgfalt hätte erhalten können.

2.  Der Jagdausübungsberechtigte hat dann den Wildschaden 
binnen einer Woche nach dem Erhalt der Verständigung 
mit dem Geschädigten zu besichtigen.

3.  Wenn ein Übereinkommen zwischen dem Geschädigten und 
dem Jagdausübungsberechtigten nicht zustande kommt, hat 
die Schlichtungsstelle über den Ersatz vom Wildschaden zu 
entscheiden.

Wir weisen darauf hin, dass künftig bei strittigen Wildscha-
densangelegenheiten gemäß dem Allgemeinen Verwaltungs-
verfahrensgesetz auch kostenpflichtige Sachverständige zum 
Einsatz kommen werden.
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n Wanderwege, Sitzbänke & Co
Im heurigen Jahr wurde 
die Kooperation zwischen 
der Gemeinde und dem 
Tourismusverband wei-
ter vertieft. Rund um den 
Längsee wurden zusätz-
liche Parkbänke errichtet 
und einige Anlagen zum 
Entsorgen von Hundekot 
aufgestellt. Über die Zusammenarbeit mit dem Regionalma-
nagement kärnten:mitte konnte ein zusätzlicher Wanderwegs-
betreuer beschäftigt werden. Die Kosten für die Sitzbänke und 
die Hundekotbehälter werden je zur Hälfte von der Gemeinde 
und dem Tourismusverband getragen.
Wir bedanken uns für dieses Projekt bei Tourismusverbands-
vorsitzenden Manfred Fellner und seinem Kollegen Peter 
Schratt, die zusammen mit unserem Gemeindebauhof einiges 
in diesem Bereich umsetzen konnten.

n  Volksschule St. Georgen am Längsee –  
Terrassenüberdachung

Das Leck in der Decke des Turnsaals konnte vor längerer Zeit 
geschlossen werden, der Pausenplatz am Dach wurde neu ge-
pflastert, die Blumentröge frisch von unserer Meisterfloristin 
Marion Kilzert-Ruppnig bepflanzt.
Gesamtkosten ca. € 75.000,--.

n  Kindertagesstätte (KITA) in Launsdorf
Der Rohbau der KITA  für ein- bis dreijährige Kinder wurde 
kürzlich fertiggestellt. Am 10. Dezember fand  im Gemeinde-
amt eine Informationsveranstaltung für alle Interessierten mit 
Frau Blaas vom Kindernest (Betreiberorganisation), Vizebür-
germeisterin Hannelore Fischer und Bürgermeister Konrad 
Seunig statt. Das Projekt wurde vorgestellt und alle offenen 
Fragen beantwortet.
Anfang Feber 2019 wird mit dem KITA-Betrieb gestartet.
Bei Interesse wenden Sie sich bitte direkt an die Fa. Kinder-
nest, Frau Blaas, Tel. 0676/88987400.
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n Regionscard – ein Erfolg
Für die heurige Som-
mersaison wurde 
erstmalig eine Koo-
peration zwischen der 
Wörtherseeregion und 
der Region kärnten:-
mitte gestartet. Die 
Regionscard haben 
alle interessierten 
Gäste in den Beher-
bergungsbetr ieben 
erhalten. In unserer 
Gemeinde waren das 
Strandbad Längsee, 
die Burg Hochosterwitz und die Schaubrauerei Gelter als er-
mäßigtes Angebot enthalten. Zahlreiche Gäste haben dieses 
Angebot genutzt und unsere Region entdeckt.

Oberbraumeister Christian Gelter

n  Pflichten der Anrainer  
bei der Schneeräumung

(Nach der Straßenverkehrsordnung 1960 – STVO)
Verpflichtung für die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten:
In der Zeit von 6 bis 22 Uhr sind von Schnee und Verunreini-
gungen zu säubern und bei Schnee und Glatteis zu bestreuen:
•  Gehsteige und Gehwege, die sich innerhalb von 3 Metern von 

der Grundstücksgrenze befinden und dem öffentlichen Ver-
kehr dienen, entlang der gesamten Liegenschaft 

•  Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, so gilt der Stra-
ßenrand in der Breite von 1 Meter.

•  Ortsgebiet ist das Straßennetz innerhalb der Hinweiszeichen 
„Ortstafel“ und „Ortsende“.

•  In Fußgängerzonen und in Wohnstraßen ohne Gehsteige gilt 
dies für einen 1 Meter breiten Streifen entlang der Häuser-
front.

Die Gemeinde sorgt für die Schneeräumung auf folgenden 
Verkehrsflächen:
•  Gehwege im Ortsgebiet, außerhalb des Bereichs von 3 Me-

tern von der Grundstücksgrenze
•  Landesstraßen, sofern sie nicht vom Land betreut werden
•  Überregionale Radwege
•  Gemeindestraßen
•  Verbindungswege

n Tauwettersperren – Bauaktivitäten
Wir weisen darauf hin, dass während der verordneten Tauwet-
tersperren ausnahmslos keine schwereren Fahrzeuge, als durch 
die entsprechenden Verkehrszeichen kenntlich gemacht, die 
Gemeindestraßen befahren dürfen. Der Großteil der Gemein-
destraßen aus Asphalt ist nicht für diesen Fahrzeugverkehr aus-
gelegt. Unzeitgemäßes Befahren verursacht unwiederbring-
liche Folgeschäden, die jeder einzelne Bürger zu bezahlen hat. 
So bitten wir die Bevölkerung, die Einlagerung und das 
Nachbestellen von Heizöl und anderen Brennstoffen zeit-
gerecht zu erledigen. Ebenso sind sämtliche Bauaktivitäten 
sinnvoller Weise nach der Tauwettersperre anzusetzen.
Unsere Straßen werden ihr rücksichtsvolles Verhalten danken 
– und wir bedanken uns gleichzeitig für die Einhaltung unserer 
Information in den vergangenen drei Jahren!!

Elektrohandel und -installation, Elektroheizung, Blitzschutzbau, 
Elektrische und elektronische Steuerungen und Schaltanlagen

9314 LAUNSDORF, Hauptstraße 10, 
Tel.: 0 4213 / 2097, Fax: DW 15, 

www.dobraunig.at, offi ce@dobraunig.at

Frohe Weihachten und
ein gutes neues Jahr!
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n Kundmachung
Es wird mitgeteilt, dass Anträge zur Änderung des Flächen-
widmungsplanes nunmehr zweimal jährlich möglich sind.
Sollten daher Wünsche von Flächenwidmungsplanänderungen 
bestehen, so müsste ein schriftlich begründeter Antrag bis läng-
stens 31.01.2019 (1. Termin) und 31.08.2019 (2. Termin) beim 
Gemeindeamt St. Georgen am Längsee – Bauamt, eingebracht 
werden. Diesem Antrag sind folgende Beilagen anzuschließen: 
Lageplan M 1:1000 in vierfacher Ausfertigung mit Angabe 
der Parzellennummer, Katastralgemeinde und Darstellung der 
Fläche mit Flächenausmaß; Nachweis der ordnungsgemäßen 
Trinkwasserversorgung (Nachweise nicht älter als 6 Monate); 
Nachweis der Abwasserentsorgung, Nachweis einer ordnungs-
gemäßen Zufahrt, sowie ein Eigentumsnachweis bzw. Grund-
buchsauszug.

n Heizkostenzuschuss 2018/2019
Wir bringen zur Kenntnis, dass für die Heizperiode 2018/2019 
wiederum für einkommensschwache Personen/Haushaltsge-
meinschaften „HEIZKOSTENZUSCHÜSSE“ (50 % des Zu-
schusses werden von der Gemeinde St.Georgen/Längsee getra-
gen) unter tieferstehenden Voraussetzungen gewährt werden:

Heizkostenzuschuss von € 180.--        Einkommensgrenzen:
Alleinstehende und Alleinerzieher  € 863,04
Bei alleinstehenden Pensionisten/innen (gilt 
nicht für Witwen/Witwer) die mindestens 360 
Beitragsmonate der Pflichtversicherung infol-
ge Erwerbstätigkeit erworben haben 

 € 969,88

Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften  € 1.294,55
Zuschläge für jede weitere Person  € 133,17

Heizkostenzuschuss von € 110.--         Einkommensgrenzen:
Alleinstehende und Alleinerzieher  € 1.071,38
Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften  € 1.473,15
Zuschläge für jede weitere Person  € 133,17

Die Einkommensgrenzen sind „Nettobeträge !!“
Unterhaltsleistungen sind vom Nettoeinkommen nicht abzu-
ziehen.

Als Einkommen gelten alle Einkünfte aus selbständiger oder 
unselbständiger Tätigkeit, insbesondere auch sogenannte 
„Transferleistungen“, wie Renten, Pensionen, Arbeitslosen-
geld, Krankengeld, Kinderbetreuungsgeld, Mindestsicherung, 
Familienzuschüsse, Alimentationen, Stipendien und Lehr-
lingsentschädigungen. Innerhalb einer Haushaltsgemeinschaft 
sind alle Einkünfte zusammenzurechnen.

Nicht als Einkünfte zählen Familienbeihilfen, Pflegegelder, 
Kriegsopferentschädigungen und Wohnbeihilfe.
Anträge können bei der Gemeinde bei Herrn JARITZ bis ein-
schließlich 25. Februar 2019 eingebracht werden.
Vorlagen: Einkommensnachweise aller Personen im Haushalt, 
Nachweise von Unterhaltsansprüchen (Alimente).

A C H T U N G: Bei Banküberweisung ist unbedingt ein Ban-
kauszug oder eine Bankomatkarte, aus welchem(r) der „BIC 
– Code sowie der IBAN – Code“ ersichtlich sind, vorzulegen!
DIE AUSZAHLUNG ERFOLGT AUSNAHMSLOS durch 
das LAND KÄRNTEN!
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n  Christbaumsammelstellen  
in unserer Gemeinde

Ohne Christbaumschmuck, nur für unsere Gemeindebürger
vom 06. Jänner bis 10. Jänner 2019

Sammelstellen:
• Kirchplatz in Launsdorf
•  Gasthof Schumi  

(alte Tankstelle)
•  Fortschrittsiedlung Launs-

dorf (Altes Gemeindehaus) 
•  St.Peter (Müllcontainer 

Kelag-Trafo)
• Thalsdorf (ehem. Müllinsel)
•  St.Georgen – (Parkplatz  

Aufbahrungshalle)
•  Drasendorf –  

(Einfahrt Werginz)
Ihr Vzbgm. Wolfgang Grilz

n  Neues Arbeitsgerät für die  
Bauhofmitarbeiter der Gemeinde

Vor 1,5 Jahren 
wurde von den 
B a u h o f m i t a r -
beitern an Herrn 
Vzbgm. Wolfgang 
Grilz der Wunsch 
herangetragen, ei-
nen Gehl-Hoflader 
für den Bauhof zu 
bekommen. Nach 
zähen Verhandlungen ist es nun endlich soweit. „Dieses Gerät, 
das mit Gabel, Klappschaufel und Kehrbesen ausgerüstet ist, 
wird unseren Mitarbeitern die Arbeiten in der Gemeinde sehr 
erleichtern“, so Vzbgm. Grilz. Er wünscht den Mitarbeitern 
mit dem Lader viel Freude und eine unfallfreie Fahrt!

Es freut uns, mitteilen zu können, dass die diesjährige Am-
phibienschutzaktion äußerst erfolgreich verlaufen ist. Die 
Zaun-Kübel-Methode brachte ein Ergebnis von rund 85.000 
(davon in der Gemeinde St. Georgen 6.561 – kärntenweit 
das zweitbeste Ergebnis!!) geretteten Fröschen, Kröten und 
Molchen.
An dieser Stelle danken wir den zahlreichen ehrenamtlichen 
Mithelfern herzlich für Ihren Einsatz.



AKTUELLES 10

n  Freie Wohnungen
Frei Wohnungen sind in der Gemeindehomepage www.st-georgen-laengsee.gv.at ersichtlich. Wohnungsansuchen sind unter der 
Internetseite www.ktn.gv.at/wohnung auszufüllen. Stand 22.11.2018

FREIE WOHNUNG Geschoß Wohnungs
nummer

Wohnungs
nutzfläche

voraussichtl. 
Miete/€

Betriebs
kosten

Heiz
kosten

Bauu. Grund 
Kostenanteil

Lindenweg 8/3, 9314 Launsdorf 3 84,04 529,70 inkl. BK 1.590,00

Lindenweg 8/4, 9314 Launsdorf 4 73,16 457,72 inkl. BK inkl. HK 1.690,00

Fortschrittsiedlung 6/2./7, 9314 Launsdorf 2.OG 7 68,42 331,52 2.091,08

Fortschrittsiedlung 9/8, 9314 Launsdorf 2.OG 8 38,78 178,83 1.095,89

Am Anger 1/2 OG/9, 9313 St. Georgen/Lgs 2.OG 9 93,35 553,11 inkl.BK 1.659,33

Am Anger 3/2.OG/12, 9313 St. Georgen/Lgs. 2 OG 12 67,77 407,47 inkl. BK 1.569,26

n Elektronische Zustellung 
Nun ist es soweit – die elektronische Zu-
stellung von Schriftstücken der Gemeinde 
in Form eines E-Mails „registered mail“ 
ist ab sofort möglich. Dieses kostenlose 
Service hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt! Wir laden Euch/Sie ein, dieses Angebot zu nutzen. 
Briefe, Rechnungen, Vorschreibungen kommen – wie z.B. von 
der Handyrechnung gewohnt – per Mail und können entweder 
ausgedruckt oder einfach gespeichert werden. In der ersten Pha-
se werden primär Vorschreibungen/Rechnungen elektronisch 
zugestellt, sukzessiv wird jedoch unser Angebot auf andere Aus-
sendungen erweitert. Dafür ist das Einverständnis für diese Art 
der Zustellung notwendig: 
•  Ein Mail an st-georgen-lgs@ktn.gde.at senden, mit einem 

kurzen Hinweis, dass man die e-Zustellung von Dokumenten 
der Gemeinde wünscht. 

•  Über das Online-Formular auf www.st-georgen-laengsee.
gv.at - Anmeldung zur elektronischen Zustellung.

e-Zustellung via registered mail bedeutet: keine verpasste 
Sendung, kein umständliches Abholen beim Postamt oder 
Postpartner! 
Wichtiger Hinweis: Nachweisliche Sendungen (RSa-bzw. 
RSb-Briefe) werden ausschließlich über einen elektronischen 
Zustelldienst zugestellt und sind von der Zustellung per E-Mail 
ausgenommen. Wenn Sie auch nachweisliche Sendungen elek-
tronisch erhalten wollen, registrieren Sie sich bitte bei einem 
elektronischen Zustelldienst, wie www.meinbrief.at oder dem 
Zustelldienst des Bundesrechenzentrums. Noch Fragen, Anre-
gungen, Wünsche? Wir freuen uns auf jede Rückmeldung und 
auf eine zahlreiche Beteiligung!
Der Bürgermeister: Konrad Seunig

n Unsere Gemeinde-App – GEM2GO 
Neues Service der Gemeinde 
St. Georgen am Längsee für Ihre 
Bürger/Innen. Unsere Gemeinde auf 
Ihrem Smartphone mit Gem2Go ist 
sehr beliebt und überall abrufbar.

Egal, ob zuhause, beruflich unterwegs 
oder im Urlaub: mit der Info und Ser-
vice-App Gem2Go verfügen Sie auf 
Ihrem Smartphone über alle Informa-
tionen unserer Heimatgemeinde. Vom 
richtigen Ansprechpartner bis zu den 
Öffnungszeiten des Gemeindeamts. 
Das Ziel der intuitiven und übersicht-
lichen App ist es, Ihnen nützliche Infor-
mationen aus der Gemeinde anzubieten und Services rund um 
die Uhr mobil verfügbar zu machen. Das ist mit Funktionen 
wie dem Veranstaltungskalender, der Online-Gemeindezeitung, 
einer digitalen Amtstafel, dem lokalen Branchenverzeichnis, 
Kartendienst und Navigation oder dem Ärztenotdienst perfekt 
gelungen. Bestes Beispiel dafür ist der integrierte Müllkalender, 
der Sie aktiv an die Müll-Abholung in Ihrer Straße erinnert! 

Gem2Go kostenlos nutzen!
Sie finden die App in den Stores von Apple, Google oder 
Windows. Laden Sie sich Gem2Go kostenlos auf Ihr Smart-
phone und probieren Sie es aus: lassen Sie sich z.B. über die 
App an die nächste Veranstaltung in unserer Gemeinde erin-
nern. Und auch den Gästen und Besuchern unserer Gemeinde 
bietet die Gemeinde-App viele Informationen.
Bürgermeister Konrad Seunig: Mit dieser Neuerung sind wir 
wieder einen Schritt näher bei unseren Bürger/Innen. 

Fröhliche Weihnachten,
besinnliche Festtage
und einen
erfolgreichen Start  
ins Jahr 2019.

Wünscht Tischlerei Michael Rainer
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Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr!
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n  Gemeindekalender 2019
Es gibt Orte, an denen die Zeit still hält.
Im Gemeindekalender 2019 haben uns einige 
Menschen ihre geheimen, persönlichen Lieb-
lingsplatzln in unserer Gemeinde „verraten“.
Lauter schöne, vertraute und – manchmal – 
auch kaum bekannte Orte, die jeder für sich 
einen ganz besonderen Reiz haben – für man-
che schon von Kindheit an …
An solchen ‚Platzln‘ steht die Zeit still. Sie 
geben Sicherheit und Gewissheit: Hier bin 
ich zu Hause und da bin ich glücklich.
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n Gesundheitstag im Gemeindeamt
Gesundheits- und Familienreferentin Vizebürgermeisterin 
Hannelore Fischer begrüßte am Dienstag, dem 13. November 
2018, im Gemeindeamt die vielen Besucher des Gesundheits-
tages zum Thema „Ernährung und Diabetes“. 
Es referierten Frau Dr. Dorothea Rissi-Pietsch („Welche Risi-
kofaktoren können zu Diabetes führen“), Frau Dr. Sonja Butta-
zoni („Gefäßkrankheiten durch Diabetes“) und die Diätologin 
Astrid Hutter („Wie süß sind Sie? Blutzuckerwirksamkeit von 
Lebensmitteln“). 
Die sehr interessanten Vorträge rüttelten die vielen Besucher 
auf, auf sich zu achten und Wert auf eine gesunde Ernährung 
zu legen.
Marlies Sacherer vom Roten Kreuz stellte die neu angekauften 
DEFIs (Defibrillatoren) der Gemeinde vor. Man konnte auch 
selbst an den Puppen die Herzdruckmassage probieren und den 
DEFI testen. Ing. Adrian Reichhold vom Presswerk Hochoster-
witz stellte zur Verkostung verschiedene Apfelsäfte, welche im 
Hofladen zu kaufen sind, zur Verfügung. Ein herzliches Dan-
keschön auch an die Raiffeisenbank Launsdorf, welche das 
Buffet sponserte. 
Wir sind froh, so engagierte Ärztinnen in der Gemeinde zu ha-
ben, die sofort bereit waren, an dieser gelungenen Veranstal-
tung teilzunehmen.

n  DEFI Schulung –  
Erste Hilfe kann Leben retten!

Vzbgm. Hannelore Fischer begrüßte 
am 16. Oktober die Besucher der 
DEFI-Schulung im Kultursaal der 
Gemeinde. Marlies Sacherer machte 
einen sehr informativen, interessanten 
Vortrag und es wurde auch fleißig an 
den Puppen geübt.
Voriges Jahr starben rund 12.000 
Menschen an Herzversagen. Nur 5 % 
wurden durch Erste Hilfe-Maßnah-
men gerettet. Das ist viel zu wenig. Erste Hilfe ist sehr wichtig 
und kann Leben retten. Man muss sich nur trauen und man 
kann nichts falsch machen:
- bei einem Vorfall die Rettungsleitstelle 144 rufen
- sofort mit der Herzdruckmassage beginnen
- den Patienten nicht alleine lassen

Die vier DEFIS in der 
Gemeinde sind eine wert-
volle Ergänzung zur Er-
sten Hilfe. Wir bedanken 
uns nochmals recht herz-
lich für den Ankauf des 
Defis in Launsdorf, wel-
cher mit dem Geld der Ni-
kolausaktion 2017 finan-
ziert werden konnte.

Cranio Sacral Balancing…
… kann dich in einem längeren Entwicklungsprozess 
begleiten oder bei akuten Beschwerden unterstützen 
und ist bei Menschen aller Altersgruppen anwendbar: 
· Chronische Kopf-, Nacken-, Rückenschmerzen
· Konzentrations-, Schlafstörung, Erschöpfung
· Körperlich-seelische Blockaden
· Depressionen, Burnout, Unruhezuständen
·  Bei Kindern: Hyperaktivität, Konzentrationsschwäche, etc.
Wenn du auch gerne eine Cranio Sacral Anwendung 
geniessen möchtest, dann melde dich bei mir!

Thalsdorf 49a  
9314 Launsdorf 

0664/ 16 53 345

Ich wünsche ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes neues Jahr!
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n  Vernissage Heidrun Kogler
Vizebürgermeisterin Hannelore Fischer konnte am 25. Ok-
tober viele Besucher bei der Vernissage von Heidrun Kogler 
begrüßen. Diese präsentierte Kreide- und Pastellzeichnungen, 
die die Anwesenden ebenso begeisterten wie die musikalische 
Umrahmung  von Daniel Ambrosch am Klavier.  Die Themen 
der Ausstellung, die während der Amtsstunden noch bis 31. 
Jänner 2019 zu besichtigen ist, sind „Kärntner Sagen“ und 
„Der Mensch“.

n 7. Kinder- und Babyflohmarkt
Auch beim 7. Kinder- und Babyflohmarkt der Gemeinde St. 
Georgen am Längsee wurde wieder eifrig gekauft, verkauft 
und gehandelt. Organisatorin und Sozialreferentin Vzbgm.
in Hannelore Fischer konnte die vielen Eltern mit ihren Kin-
dern begrüßen. Die 30 Verkaufstische waren komplett ausge-
bucht. Auch die kleinen Besucher machten stolz ihre eigenen 
Schnäppchen und stärkten sich anschließend am Kuchenbuffet.

n Ein schöner Ausflug
Am 11. Oktober 2018 lud Bürgermeister Konrad Seunig alle 
Bürger/Innen ab dem 70. Lebensjahr anlässlich des Tages der 
älteren Generation zu einer Ausflugsfahrt nach Oberkärnten 
ein. Zwei Busse brachten die etwa 100 TeilnehmerInnen in 
die Künstlerstadt Gmünd, wo im „Haus des Staunens“ an ei-
ner interessanten Führung teilgenommen wurde. Im Anschluss 
blieb noch Zeit, um sich in den umliegenden Restaurants am 
Hauptplatz zu stärken. Danach ging die Fahrt wieder zurück in 
die Gemeinde ins Gasthaus Oberer Moser–Schumi, wo die Se-
niorinnen und Senioren bewirtet wurden. Nach einem interes-
santen, unterhaltsamen Tag wurden sie schließlich am späten 
Nachmittag wieder nach Hause gebracht.
Seitens der Gemeindevertretung begleiteten Bürgermeister 
Konrad Seunig, Vzbgm. Hannelore Fischer, Vzbgm. Wolfgang 
Grilz und GR Theresia Marschnig unsere ältere Generation.

n Fitmarsch 2018
Mehr als 120 Teilneh-
mer konnte Bürgermeister 
Konrad Seunig am 26. 
Oktober beim traditio-
nellen Fitmarsch bei herr-
lichstem Herbstwetter in 
der Gemeinde St. Georgen 
am Längsee begrüßen. Start war pünktlich um 9 Uhr, vom 
Sportplatz Launsdorf ging es durch den Ort nach Thalsdorf,  
Niederosterwitz und weiter nach St. Sebastian, wo bei der 
Labestation alle Teilnehmer von der Gemeinde zu einem Im-
biss eingeladen wurden. Weiter ging es über die Maigern nach 
St. Martin und von hier zurück nach Launsdorf zum Sportplatz, 
wo jeder Fitmarschierer eine Medaille überreicht bekam.
Gemütlich klang bei der Kantine am Tennisplatz bei Speis und 
Trank ein gemütlicher sportlicher Nationalfeiertag aus.

Bgm. Konrad Seunig: Auch im heurigen Jahr war diese tra-
ditionelle Veranstaltung bestens organisiert von unserem Fuß-
ballverein SC Launsdorf Hochosterwitz in Launsdorf mit Ob-
mann Erich Erlacher und seinem Team.
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n  Geschichtliches –  
präsentiert mit jugendlicher Frische!

Der Kultursaal von Launs-
dorf war bis zum letzten 
Platz gefüllt – Vbgm. 
Hannelore Fischer hatte 
zum Kulturfrühstück mit 
einer Lesung eingeladen. 
Am Programm standen 
Erzählungen aus dem 
Raum des historischen 
Hüttenberger Erzberges, 
die der ehemalige Bür-
germeister von Hütten-
berg, Rudolf Schratter 
(65), mit seinem Buch 
„Der Scharfenstein. Sa-
gen und Erzählungen“ 
mitgebracht hatte und vortrug. 

Doch wie hier Geschichtliches und Geschichten präsentiert 
wurden, ließ die Zuhörer staunen. Schon vor dem Kultursaal 
waren sie auf die Illustrationen der Hüttenbergerin Heidrun 
Kogler (40) gestoßen, die seit 25. Oktober 2018 hier ihre 
Zeichnungen ausstellt – zum Thema „Der Mensch“ und zum 
Thema „Die Welt der Kärntner Erzählungen“. 

Die Lesung selbst wurde ein Feuerwerk – sowohl was die le-
bendigen und mitreißenden Erzählungen anbelangt, als auch 
die musikalische Umrahmung. Texte und Klänge ergaben eine 
harmonische Einheit und entführten die Zuhörer für anderthalb 
Stunden in eine andere Welt. Drei junge Musiker waren dafür 
mitverantwortlich, junge Hüttenberger, die die Geschichte le-
bendig werden ließen:
Simon Ambrosch (14) an der Gitarre, der seine Ausbildung 
an der Musikschule in St. Veit macht, David Ambrosch (15) 
am Cajon, Absolvent des Modern Music College St. Veit, und 
Daniel Ambrosch (17) am Klavier, studiert am Kärntner Lan-
deskonservatorium unter anderem auch Komposition, begeis-
terten die Zuhörer. 

Einen ganz besonderen Leckerbissen hatte sich Daniel Am-
brosch ausgedacht und präsentierte ein eigens für diese Ver-
anstaltung komponiertes Stück „Das Brentagold“ nach einer 
Erzählung aus Schratters Buch. 
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n  In der Gemeinde St. Georgen am Längsee 
wird Familienfreundlichkeit gelebt!

Im Rahmen einer fest-
lichen Zertifikatsverlei-
hung in Sankt Wolfgang 
wurden der Gemeinde 
St. Georgen am Läng-
see für ihr familien-
freundliches Engage-
ment das staatliche 
Gütezeichen „familien-
freundlichegemeinde“ 
und das UNICEF-Zu-
satzzertifikat „Kinder-
freundliche Gemein-
de“ verliehen. „Wir 
setzen damit ein ge-
sellschaftspolitisches 
Signal. Im Rahmen 
eines Bürgerbeteili-
gungsprozesses haben wir 
die Wünsche der Einwohner erhoben und in 2 Workshops ei-
nen Maßnahmenplan für die Gemeinde erarbeitet. Unser Ziel 
ist es Anreize für Familien zu schaffen, sich in der Gemeinde 
anzusiedeln. Gelebte Familienfreundlichkeit ist ein wichtiger 
Standortfaktor für die Kommunen und umso mehr freut es 
mich, dass alle Fraktionen sowie Vereine und Organisationen 
aus der Gemeinde aktiv mitgearbeitet und das Projekt unter-
stützt haben. “, so Arbeitskreisleiterin Nina Gaugg. Eine der 
bedarfsorientierten Maßnahmen ist die Errichtung der Krab-
belstube, welche vom Gemeinderat einstimmig beschlossen 
wurde und ab Februar 2019 die Lebensqualität vor Ort verbes-
sern wird. 
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Wie alljährlich fand auch diesmal beim Kriegerdenkmal der 
Gemeinde St. Georgen am Längsee in Thalsdorf für die im 
1. und 2. Weltkrieg Gefallenen  der Gemeinde die Krieger-
denkmalfeier statt. Die Feuerwehren Thalsdorf, St. Sebastian, 
Launsdorf und Pölling beteiligten sich ebenso wie der Musik-
verein St. Georgen am Längsee, die Sängerrunde Launsdorf 
Hochosterwitz und Schüler/innen der Volksschule Launsdorf.
Besinnliche Worte sprachen Bürgermeister Konrad Seunig und 
Pfarrer DDr. Christian Stromberger. Den Abschluss bildete die 
Kranzniederlegung durch Bürgermeister Konrad Seunig und 
Vizebürgermeisterin Hannelore Fischer. Alle Mitwirkenden 
wurden im Anschluss im Gasthaus Joas vom Bürgermeister zu 
Würstl mit Kraut und Getränk eingeladen.

10 Jahre Blick Punkt Optik.
Danke für Ihr Vertrauen 
in unsere Fachkompetenz.

www.blick-punkt-optik.at

n  Stimmungsvolle Kriegerdenkmalfeier in Thalsdorf
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n  Jägerwallfahrt im Stift
Hunderte Weidmänner und –frauen waren zur traditionellen 
Jägerwallfahrt nach St. Georgen gepilgert. Die Jäger aus dem 
Bezirk St. Veit hatten einen Sternmarsch aus allen Tälern des 
Bezirkes in den Stiftshof organisiert. Mit einer Hubertusmes-
se in der Stiftskirche mit Monsigniore Emmanuel Longin fand 
die Wallfahrt einen würdigen Abschluss. Für die musikalische 
Umrahmung sorgten „Da 8-Gsong“ und die Jagdhornbläser-
gruppe „Herzogstuhl“. Viel Beachtung fanden auch die ausge-
stellten Erntehirsche im Stiftshof.
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n  „Frohbotschaft statt Drohbotschaft“...
lautete auch heuer wieder das Motto, unter welchem am 05.De-
zember die Hausbesuche durch die Nikolausaktion St.Geor-
gen am Längsee durchgeführt wurden. Insgesamt waren auch 
heuer wieder sechs Nikolos, allesamt mit Krampus und Be-
gleitern, im Gemeindegebiet unter der Federführung von Fr. 
Gangl Claudia unterwegs. Viele strahlende Gesichter bei den 
zahlreichen Besuchen machten diese Tradition auch in diesem 
Jahr wieder zu einem großen Erfolg. Die freiwilligen Spenden, 
welche die Nikolausaktion im Rahmen der Hausbesuche er-
hält, werden von den Mitgliedern wie auch in der Vergangen-
heit wieder einem karitativen Zweck gespendet. 
Mit dem Erlös der Nikolausaktion 2017 wurde der Ankauf 
eines Defibrillators beim Feuerwehrhaus in Thalsdorf mit 
1000€ unterstützt. Die Nikolausaktion bedankt sich auf 
diesem Wege recht herzlich für die großzügigen Spenden 
der Bevölkerung und bei den freiwilligen Helfern, welche 
diese Tradition am Leben erhalten. 
Gangl Claudia

n  Begegnungen am Christkindlmarkt 
in Launsdorf

Neben vielen Standlern aus der Gemeinde St. Georgen und 
Umgebung, die einheimische Köstlichkeiten und Selbstherge-
stelltes wie Gebasteltes an über 40 Ständen den sehr vielen Be-
suchern anboten, waren auch Freunde aus der Partnergemeinde 
mit einem Stand vertreten und boten friulanische Produkte an. 
Aber auch unsere Flüchtlinge aus dem Moorquell mit Ihren 
Familien waren mit einem Stand vertreten und boten Köst-
lichkeiten aus ihrer Heimat (Syrien, Afghanistan und Irak) wie 
Suppen und Süßigkeiten an, die reißenden Absatz fanden und 
auch mundeten. Zum Programm dieses traditionellen Nachmit-
tags am Vorplatz des Gemeindeamtes gehörte auch die musi-
kalische Untermalung mit dem Ensemble der Musikschule No-
rische Region. Der Kinderzirkus Penelli begeisterte die vielen 
kleinen Besucher. Nikolaussäckchen wurden verteilt. Den Ab-
schluss bildete die Brauchtumsgruppe „Brückler Bergteufel“.

Bürgermeister Konrad Seunig: Dieser traditionelle Christ-
kindlmarkt in Launsdorf ist eine Belebung des Ortskerns und 
wird von vielen Besuchern aus nah und fern sehr gerne ange-
nommen.
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n  Hohe Auszeichnung
Das Leitbild der VS 
Launsdorf lautet: 
„Alle großen Leute 
sind einmal Kinder 
gewesen“ – v. A. de 
Saint Exupery
In diesem Sinne freut 
es uns ganz beson-
ders, dass Christoph 
Dobraunig, ein ehe-
maliger Absolvent 
unserer Volksschule, 
die höchste studen-
tische Auszeichnung 
durch den Bundesprä-
sidenten Dr. Alexander 
Van der Bellen an der 
Technischen Universi-
tät Graz am 23.11.2018 erhalten hat.

„Sub auspiciis Praesidentis rei publicae“ bedeutet Promoti-
on unter dem Beisein des Bundespräsidenten. Voraussetzung 
dafür ist der Abschluss aller Oberstufenklassen mit ausge-
zeichnetem Erfolg sowie die Beurteilung aller Diplom- und 
Rigorosenprüfungen mit „Sehr gut“.

Wir wünschen dem ausgezeichneten Dipl.-Ing. Dr. techn. Chri-
stoph Dobraunig auf seinem weiteren Lebensweg alles Gute – 
ab 1. Dezember forscht er an der Universität in Nijmegen in den 
Niederlanden – und gratulieren zu dieser großartigen Leistung.

n  ÖWR – Trotz Saisonende fleißig am Werk
Obwohl die Saison mit unserem 
Längseefest ausgeklungen ist, 
heißt das für die Wasserrettung 
noch lange nicht, dass wir uns auf 
die faule Haut legen können. Wenn 
der Sommer sein Ende erreicht 
hat, starten wir mit spannenden 
und lehrreichen Schulungen für 
Neuankömmlinge und langjährige 
Mitglieder. Ein Schwerpunkt, auf 
den wir uns jedes Jahr konzen-
trieren, ist die Erste Hilfe. Durch 
solche Schulungen können wir für 
die Sicherheit und rasche Hilfe im und um den See sorgen. Wir 
sind jedoch nicht nur am Längsee tätig. Auch wenn irgendwo 
in Kärnten Hilfe benötigt wird, stehen unsere Mitglieder bereit. 
Aufgrund der extremen Wetterlage Ende Oktober wurde die 
gesamte Einsatzstelle Längsee in Alarmbereitschaft versetzt. 
Ein Fließwassertrupp, mit extra für Hochwasser ausgebildeten 
Kräften, wurde in den Einsatz nach Oberkärnten entsandt. Sie 
sorgten entlang der Möll und der Gail für die Sicherheit ande-
rer Einsatzorganisationen wie Feuerwehr und Rotes Kreuz und 
unterstützten diese bei Personenrettungen. 
Um für jeden Einsatz fit zu sein, treffen sich unsere Mitglieder 
nun jeden Sonntag im Hallenbad. Sie erlernen und verbessern 
den korrekten Schwimmstil, Rettungs- und Bergetechniken 
sowie das Arbeiten mit speziellen Rettungsgeräten im Wasser. 
Die Wasserrettung bedankt sich für die schöne und ruhige Sai-
son und freut sich auf das nächste Jahr.

Christina Nauschnig

• St. Veit/Glan 04212-3453 | 04212-30484 • Launsdorf 04213-3030

Wir wünschen allen
unseren Kunden frohe 
Weihnachten und ein
gutes neues Jahr!
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n  Jugend-Treff Launsdorf: 72 Stunden ohne Kompromiss
Vzbgm. Wolfgang Grilz konnte die Jugend vom Launsdorfer Jugend-Treff unter der 
Leitung von Janz Niklas anlässlich der Aktion „72 Stunden ohne Kompromiss“ für 
das Projekt „Dorfplatzerneuerung in Launsdorf“ gewinnen. Am 19. und 20. Oktober 
2018 war es dann soweit. Viele fleißige Burschen und Mädchen waren gekommen, 
um bei diesem Projekt mitzuarbeiten. „Dieser nicht gerade vorzeigbare Platz ist mir 
schon lange ein Dorn im Auge. Er wurde gereinigt und der Brunnen soll natürlich wie-
der aktiviert werden“, so Vzbgm. Grilz. Auch die Betreuer Nikolas Janz und dessen 
Vater Alfred Janz waren mit den fleißigen Burschen und Mädchen sehr zufrieden. Im 
Frühjahr, wenn alles fertig ist, soll es eine Einweihungsfeier geben.

n Mit frischem Elan ins neue Jahr
Mit unserer Jahreshauptversammlung en-
dete am Samstag, den 17.November unser 
Landjugendjahr. Mit dem neu gewählten 
Vorstand unter der altbewährten Leitung 
von Andreas Reichhold und Katharina 
Pink starten wir voll motiviert in ein neues 
spannendes Arbeitsjahr.
Wir bedanken uns bei den ausgeschie-
denen Funktionären für die langjährige 
Unterstützung.
Wichtige Punkte für unser neues Jahr sind 
ein Stand am Christkindlmarkt in Launs-
dorf sowie unsere Osteraktion. Außerdem 
planen wir für 2019 wieder ein tolles Tat-
Ort-Jugend-Projekt. Unser alljährliches 
Landjugendfest‘l findet am 29. Mai 2019 
in der Joas-Halle in Thalsdorf statt.
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Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes neues Jahr!

n Kindergarten-Ausflug in die Stiftsbäckerei
Es war ein erlebnisreicher Ausflug in die Stiftsbäckerei. Der 
Bäckermeister Paul erzählte über seine Arbeit, zeigte uns die 
großen Maschinen, Öfen und die verschiedenen Zutaten, die 
er zum Backen benötigt. Wir durften aber nicht nur beim Ba-
cken zusehen, sondern auch selber verschiedene Gebäcksorten 
herstellen. Zuerst wurde der Teig in einer großen Maschine ge-
knetet. Anschließend kam er in eine Portioniermaschine, wel-
che lauter kleine Teigbälle herstellt. Aus diesen Bällen formten 
wir verschiedene Gebäckstücke. Das war gar nicht so einfach: 
Das Formen von Mohnweckerln verlangt viel Erfahrung und 
Fingerspitzengefühl. Zum Abschluss wurden alle unsere Back-
waren in den Ofen geschoben und gebacken. Die Freude über 
die gelungenen Kunstwerke war riesig.
An dieser Stelle herzlichen Dank an Bäckermeister Paul 
Jungreithmayr für die tolle Gestaltung des Vormittages!

9314 Launsdorf
Mobil: 0664 / 214 09 97

E-Mail: ferdi.moser@aon.at

 Wohnbau 
 Außenanlagen 
 Sanierungen 
sowie Bauvorhaben
in der Landwirtschaft

Frohe Weihnachten & 
ein gutes neues Jahr 

wünscht

Das Bürgerforum
Längsee-Hochosterwitz

wünscht allen Gemeindebürgern
„Frohe Weihnachten und
ein gesegnetes Neues Jahr“

GR Grojer Ernst
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n VS Launsdorf – Bewegte Schule
Die Bewegte Schule Österreich vergibt an jene Schulen ein 
Gütesiegel, die Bewegung als wichtigen Bestandteil des schu-
lischen Lebens in ihr Schulprofil und in den Regelbetrieb auf-
genommen haben.
Das dreiteilige Gütesiegel ist ein Ausdruck für eine permanente 
Schulentwicklung, wie es vom Bildungsministerium gefordert 
wird. Verliehen wird das Gütesiegel für drei Jahre.
Die VS Launsdorf erzielt die Stufe III, es ist dies die höchste 
Stufe, die vergeben wird.
Das Gütesiegel wurde der Volksschule Launsdorf am 
28.09.2018 im Landesschulrat Kärnten durch die Schulaufsicht 
verliehen.

n Tolle Überraschung für unsere Taferlklassler!
Heuer beinhaltete die Schultüte für unsere Taferlklassler ein 
ganz besonderes Zuckerl. Dank des tollen Sponsorings unserer 
Gemeinde konnten wir unsere Erstenklasser mit einem schul-
eigenen T-Shirt überraschen. Die Freude darüber war sichtlich 
groß! Wer auch unbedingt so ein cooles T-Shirt möchte: Ihr 
könnt dieses jederzeit beim Elternverein erwerben oder wartet 
einfach auf die nächste Schulveranstaltung - künftig haben wir 
diese immer mit dabei.
Mit dem Kauf eines Shirts seht ihr nämlich nicht nur mega 
stark aus – gleichzeitig unterstützt ihr auch den Elternverein. 
Der Erlös wird ausschließlich für die Schüler der Volksschule 
St. Georgen am Längsee verwendet, wie zum Beispiel bei der 
Aktion Schultüte, Unterstützung bei den Buskosten von Klas-
senfahrten... und natürlich besonders für jene Kinder, die sich 
eine Teilnahme an Ausflügen sonst nicht leisten könnten.
Ein herzliches Dankeschön an Bürgermeister Konrad Seunig 
für diese großzügige Spende mit Herz!

Marlene Tripold, Soraja Höfferer, Sophia Tripold und ganz 
vorne unsere Tafelklasslerin Kira Höfferer

n Pensionistenausflug
Einen wunderschönen Herbsttag verbrachte unsere Ortsge-
meinschaft in der Steiermark. Zuerst fuhren wir mit der Fa. 
Reinsberger nach Tragöß zum weithin bekannten GRÜNEN 
SEE. Obwohl jetzt im Herbst der Wasserspiegel schon etwas 
niedrig ist, war ein Rundgang für viele ein Muss. Nach einem 
gemütlichen Mittagessen im Seehof ging es weiter zum Stift 
Admont. Es blieb genügend Zeit, dort die Basilika und den an-
grenzenden Park zu genießen, bevor wir am Abend die Heim-
reise antraten.
Jeden 1. Dienstag treffen wir uns im Clubraum der Gemein-
de zu einem gemütlichen Nachmittag. Wir würden uns freuen, 
wenn auch SIE einmal vorbeischauen würden!
Gisela Karl

n Weihnachts-Frauen in Launsdorf
Für die diesjährige Weihnachtsfeier der Pensionistengruppe 
im Gasthaus Schumi wurden schon Anfang Dezember fleißig 
Geschenke für den Weihnachtsglückshafen verpackt. Diese 
Päckchen sollen dann die vielen Mitglieder bei der nachmit-
täglichen Feier erfreuen. Selbstverständlich gehören ein gutes 
Essen sowie ein besinnliches Programm dazu!
Wir danken den heimischen Gönnern in unserer Gemeinde 
für die gespendeten Sachpreise und wünschen ein erfolg-
reiches Geschäftsjahr 2019!

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Aus dem Seniorenbund
Bei unseren heurigen Ausflügen hatten wir immer schönes 
Wetter, da macht das Reisen Spaß. So unternahmen wir im 
Juni einen Tagesausflug über den Loiblpass nach Postojna zur 
Adelsberger Grotte. Mit dem Zug fuhren wir in die Grotte. Da-
nach ging es eine Stunde zu Fuß durch die Grotte, wo uns die 
Sehenswürdigkeiten der Natur erklärt und gezeigt wurden.

Auch im Juli nutzten wir das schöne Wetter aus und machten 
einen Ausflug nach Bad Kleinkirchheim, wo wir mit der Gon-
del zur Kaiserburg fuhren. Das schöne Wetter lud zum Wandern 
ein, und so wanderten viele bis zum Wöllaner Nock. Wir hatten 
das Glück, mit der Musi-Wanderung des Radio Kärnten mit Ar-
nulf Prasch und dem Schilehrer-Trio zusammen- zutreffen.

Unser schon zur Tradition gewordener Grillnachmittag im 
August im Gasthaus Vallant war wieder ein toller Erfolg. Bei 
einem Schätzspiel konnte man viele Preise gewinnen. Als Eh-
rengäste konnten Landesobfrau Mag. Elisabeth Scheucher, 
Bzo. Rudolf Zechner, Pfarrer DDr. Christian Stromberger und 
Pater Alfred Strigl begrüßt werden.

Ein besonderes Erlebnis war der Ausflug im September nach 
Eisenerz zum Erzberg. Bei der Haulyfahrt konnten wir den 
etagenweisen Erzabbau und den Transport mit den riesigen 
LKWs und Radladern sehen.

Unsere letzte Fahrt im heurigen Jahr führte uns über Lavamünd 
durch das untere Drautal in die schöne alte Stadt Marburg. 
Bei der Stadtbesichtigung fuhr ein Teil unserer Mitglieder 
mit einem Bummelzug, der Rest ging zu Fuß durch die Stadt. 
Am 24. Oktober nutzten einige unserer Mitglieder das schö-
ne Herbstwetter aus und wanderten zu Fuß zum Landgasthaus 
Ranner in Mairist, wo wir einen gemütlichen Nachmittag ver-
brachten.

In den Herbst- und Wintermonaten verbringen wir unsere mo-
natlichen Treffen in den Gasthäusern unserer Gemeinde. Am 
13. November kamen 52 Mitglieder ins Reitsportzentrum 
Dienstlgut. Bei einem Vortrag von Lotte Joham über Portugal 
konnte man eine Stunde die Sehenswürdigkeiten dieses Landes 
bestaunen.

Im Dezember beschließen wir das Jahr 2018 mit einem Dank- 
und Gedenkgottesdienst in der Stiftskirche. Anschließend gibt 
es eine Adventfeier im Stiftshotel.

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gesundes, erfolg-
reiches Jahr 2019 wünscht euch allen Obmann Hans 
Schmautzer mit Vorstand!

n  FF-Pölling kauft 20 neue Schläuche für die 
Sicherheit der Bevölkerung

Von den Spenden der jährlichen Sammelgelder und vom Ertrag 
des Pfingstfestes konnten heuer 10 neue B-Schläuche und 10 
neue C-Schläuche für das neue KLF-A gekauft werden. Wei-
ters wurden  auch neue Handschuhe für Einsätze angeschafft. 
Mit den Spendengeldern kann die Feuerwehr immer wieder 
notwendige Ausrüstungsgegenstände für Einsätze kaufen und 
damit im Notfall Hilfe leisten. Die Kameraden und der Kom-
mandant Markus Leitgeb der FF-Pölling bedanken sich bei der 
Bevölkerung der Gde. St. Georgen für ihre Spenden. 
Die Kameradschaft der FF- Pölling wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen Guten Rutsch ins neue Jahr 2019.

Aviso: Am 02.02.2019 findet der Feuerwehrball in der Er-
ni-Bar statt. Karten sind bei den Kameraden der FF-Pöl-
ling erhältlich!
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n  Hochzeitsglocken läuteten  
für Heimo und Eva Korak

Am Samstag, dem 18.08.2018, gaben sich Heimo und Eva Korak, 
beide Angehörige der Feuerwehr, in der Pfarrkirche Gösseling 
und am Standesamt der Gde. St. Georgen am Längsee das Jawort. 
Die beiden lernten sich bei der FF-Pölling kennen und lieben. Die 
Kameraden der FF-Pölling wünschen ihnen alles Gute.

n Feuerwehrmusik Pölling
Ein ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möch-
ten uns bei allen MusikerInnen, Gönnern und Sponsoren recht 
herzlich bedanken. Dieses Jahr war für uns insofern sehr er-
folgreich, da wir ein abwechslungsreiches Frühjahrskonzert im 
Gemeinschaftshaus Passering unter der Leitung unseres Ka-
pellmeisters Wolfgang Furlan veranstaltet haben. Die Musik-
kapelle spielte jedoch auch bei verschiedenen Veranstaltungen 
wie bei der Silvesterwanderung auf dem Magdalensberg, dem 

Launsdorfer Kirchtag, dem Feuerwehrjubiläum in Meiselding 
und bei diversen Geburtstagen unserer Musiker Innen.

Wir wünschen Ihnen eine angenehme Adventszeit und gemüt-
liche Stunden des Beisammenseins. Lassen Sie sich auch heuer 
wieder bei der Silvesterwanderung am Magdalensberg von ei-
nigen besinnlichen Musikstücken des Ensembles unserer Feu-
erwehrmusik Pölling musikalisch in den Jahresausklang führen.
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n Sängerrunde Launsdorf Hochosterwitz
Die Sängerrunde Launsdorf Hochosterwitz, die 2019 das 
90-jährige Bestandsjubiläum feiert, hat im abgelaufenen San-
gesjahr als Kulturträger der Gemeinde bei vielen Veranstal-
tungen mitgewirkt. Einer unserer Höhepunkte war sicherlich 
unsere Liedertafel mit 6 Gastvereinen im Juli dieses Jahres. Er-
freulich ist, dass VzBgm. Wolfgang Grilz, der schon im Chor 
gesungen hat, wieder in unsere Sängerrunde eingetreten ist.
Bei unserer Jahreshauptversammlung im Oktober wurde ein 
neuer Vereinsvorstand gewählt, welcher die Tradition unserer 
Sängerrunde weiter aufrecht erhalten möchte.
Franz Kostwein, der neu gewählte Obmann der SR, und alle 

n Sängerrunde St. Georgen
Ein Sängerjahr mit vielen Proben und Aufführungen geht zu 
Ende. Wir wurden zu vielen verschiedenen Anlässen um die 
Mitgestaltung der Feierlichkeiten gebeten, denen wir sehr gerne 
nachgekommen sind. Das Frühlingssingen und das Sängerfest 
beim GH Liegl waren unsere gesanglichen Höhepunkte in die-
sem Jahr. Neben vielen Sängerfreunden konnten wir heuer erst-
malig den Grenzlandchor Arnoldstein beim Sängerfest begrü-
ßen. Es ist uns ein Bedürfnis, alljährlich unserer verstorbenen 
Sängerinnen und Sänger zu gedenken. Mit einer Messfeier zum 
Tag der Heiligen Cäcilia singen wir besonders für sie.
Das schon traditionelle, besinnliche Adventsingen fand in der 
vollbesetzten Stiftskirche heuer gemeinsam mit dem Reichen-

Sangeskollegen dankten Wolfgang Grojer für seine 9-jährige 
Obmannschaft in unserer Sängerrunde.
Am Sonntag, dem 23.12.2018, laden wir um 16.00 Uhr recht 
herzlich zu unserem Adventkonzert in die Kirche zu St.Se-
bastian ein. Im Anschluss um 18.00 Uhr stimmen wir uns bei 
der Friedenslicht-Ausgabe der FF Launsdorf, gemeinsam auf 
Weihnachten ein.
Die Sänger der Sängerrunde Launsdorf Hochosterwitz wün-
schen allen GemeindebügerInnen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes, erfolgreiches Neues Jahr.
Franz Kostwein – Obmann der SR

felser Viergesang und einer Bläsergruppe des Musikvereines 
St.Georgen/Lgs. statt. Der Reinerlös wird wieder der Kärntner 
Kinderkrebshilfe gespendet. Bei der heiligen Christmette las-
sen wir das Sängerjahr besinnlich ausklingen.
Wenn du gerne in freundlicher Atmosphäre mit uns singen 
möchtest, so komm zu uns und sing mit. Wir freuen uns auf 
jede neue Stimme.
Die Sängerrunde St. Georgen am Längsee bedankt sich bei ih-
ren Freunden und Gönnern für die freundliche Unterstützung 
und wünscht allen Gemeindebürgerinnen und Gemeindebür-
gern ein gesegnetes und friedvolles Weihnachtsfest und viel 
Erfolg im neuen Jahr.
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n Musikverein St.Georgen am Längsee
Ein erfolgreiches Jahr geht wieder zu Ende
Nach dem ereignisreichen ersten Halbjahr, gefüllt mit Kon-
zerten, Wettbewerben und intensiver Probenarbeit, startete der 
Musikverein mit einem wohlverdienten Musikerausflug in die 
zweite Jahreshälfte. Begleitet von einem sehr kompetenten 
Chauffeur der Firma Hofstätter ging es für uns zum Festival 
der Böhmischen Blasmusik nach Südtirol. Die Stimmung vor 
Ort war so gut, dass unser Peter Sacherer sich sogar kurzfri-
stig dazu entschlossen hat, sich in Südtirol auch gleich eine 
neue Tuba zu kaufen. Er spielt zwar eigentlich Tenorhorn, aber 
trotzdem dürfen wir ihm mit seinem neuen Instrument viel 
Spaß wünschen :-). Musikalisch starteten wir dann mit dem 
traditionellen Dämmerschoppenkonzert bei der Lichterfahrt 
am Längsee. Dem Durchhaltevermögen sowohl der Musiker 
als auch der Veranstalter war es zu verdanken, dass es trotz 
bescheidener Wetterbedingungen ein schöner Abend wurde.
Mit Schulbeginn wartete dann mit der Vorbereitung des Kir-
chenkonzertes die nächste musikalische Herausforderung auf die 
Musiker. Mit viel persönlichem Einsatz konnte für das Konzert 
„EVOLUTION“ am 24.11.2018 ein vielschichtiges und span-
nendes Programm auf die Beine gestellt werden. Begleitet von 
einem Sextett der Singgemeinschaft Wimitzer Berge und den an-
genehmen Worten von DDr. Christian Stromberger durften wir 
unseren Zuhörern einen ganz besonderen Konzertabend bereiten. 
Was uns als Musikverein aber besonders stolz macht ist, dass wir 
bei der diesjährigen Gala der Blasmusik am 30.11.2018 in der 
Carinthische Musikakademie Ossiach zum bereits vierten Mal 
mit dem Kärntner Löwen ausgezeichnet wurden, einer Ehrung 
der langjährigen musikalischen Leistungen, die in dieser Häufig-
keit nur wenigen der 130 Kärntner Blaskapellen verliehen wird.

n  Motocross und Enduro –  
Saisonfinale in Passering

Marvin Rankl holte sich beim Finallauf des MX Kärnten Cup 
in Weindorf bei Passering noch einmal einen Podiumsplatz in 
der Aufstarter-Klasse und sicherte sich in der Jahresgesamtwer-
tung der MX2-Klasse den 3.Platz am Stockerl. In dieser Renn-
saison fuhr Marvin, der erst kürzlich seinen 17. Geburtstag 
feierte, wieder über 20 Rennen in unterschiedlichsten Rennse-
rien. Nicht nur Enduro-Rennen sondern auch Motocross-Ren-
nen standen heuer auf dem Programm, obwohl der Launsdorfer 
Racer ja eigentlich eine Enduro-Rennmaschine besitzt. Neben 
dem bereits erwähnten MX-Kärnten-Cup, veranstaltet von der 
Zimmerei Salbrechter, startete er auch bei der ACC (Austrian 
Cross-Country) und der ÖEC (Österreichischer Enduro Cup) 
sowie bei diversen Einzelrennen.
Nach den 2-Stunden-Cross-Country-Rennen der ACC in 
Mairist (3.Platz), Haidershofen (1.Platz), Hochneukirchen 
(5.Platz), Kleinreifling (3.Platz) musste er die Gesamtführung 
in der Meisterschaft abgeben, wollte aber beim letzten Rennen 
in Mattighofen nochmals voll angreifen. Leider war dies un-
möglich, da er auf Grund eines Trainingssturzes noch immer 
unter Schmerzen im Lendenwirbelbereich litt. Letztendlich 
konnte sich Marvin trotzdem über den 3. Gesamtrang in der 
ACC-Meisterschaft der Juniorenklasse freuen.
Ebenso anstrengend und herausfordernd waren die fünf 
ÖEC-Rennen, in denen es darum ging, nicht nur in den Son-
derprüfungen schnell zu sein, sondern auch die schweren Har-
denduro-Passagen über eine Renndauer von 5 Stunden zu mei-
stern. Auch hier war der Rookie nach fünf Veranstaltungen in 
Guttaring, Lunz am See, Pramlehen, Rohr im Gebirge und am 
Ötscher in der Jahreswertung im vorderen Feld, nämlich auf 
Platz 4, zu finden.
Nicht so erfolgreich lief es beim Erzberg-Rodeo, wo der TEAM 
KTM WALZER-Fahrer die Qualifikation für das Hare-Scram-
ble knapp verpasste, was wohl auf die hohe Startnummer bei 
den Prologen, aber auch auf den Nachteil der 150 ccm – Ma-
schine zurückzuführen war.
Nach so einer erfolgreichen, aber auch anstrengenden Saison 
hat der Teamrider nach einer kurzen Pause wieder mit dem 
Aufbautraining begonnen. Marvin: „Im Hinblick auf den 
Speed liegt noch einiges an Trainingsarbeit vor mir, um in der 
Saison 2019 vorne dabei zu sein. Aber ich freue mich schon 
wieder darauf, speziell auf das MX-Camp mit Philipp Ring-
hofer in Spanien und auf das gemeinsame Training mit dem 
Werner-Müller-Racing-Team.“

Die Bilanz dieses Jahres kann sich somit wirklich sehen lassen:
Sieger der Regionskonzertwertung Mittelkärnten – Sieger der 
Landeskonzertwertung – Erreichen des Kärntner Löwen – zwei 
musikalisch tolle Konzerte – ein wunderbarer Musikerausflug 
– viele weitere erfolgreiche Ausrückungen und unzählige, ge-
meinsame Stunden im Probelokal in St. Georgen.
Wir dürfen uns bei allen Musikerinnen und Musikern sowie 
bei allen Freunden, Besuchern und Helfern des Musikvereines 
herzlichst bedanken, wünschen allen ein gesegnetes Weih-
nachtsfest und ein erfolgreiches PROSIT 2019!
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n 30 Jahre Tennisclub Launsdorf
Am Finaltag der Vereins- und Gemeindemeis-
terschaften 2018 zeigte sich das Wetter von der 
angenehmen Seite und lieferte somit die besten 
Voraussetzungen für einen gelungenen Saison-
höhepunkt.
Alle SpielerInnen konnten ihre Matches auf 
hohem Niveau gestalten, sodass das zahlreich 
erschienene Publikum begeistert den Spielen 
folgte. Vor allem im Herren–Einzelbewerb bo-
ten die Finalisten Tommy Hasler und Bernhard 
Lapusch ein packendes Duell um die Meister-
krone, das Bernhard nach hartem Kampf mit 3/6 
6/4 6/2 für sich entscheiden konnte.

Sieger im Bewerb
Herren Einzel:  Bernhard Lapusch
Damen Einzel: Sandra Höfferer
Herren Doppel: Michael Lapusch jun./ Wolfgang Rutter
Damen Doppel: Anna Buchacher / Julia Erlacher
Mix Doppel: Michelle Rainer / Michael Höfferer
Herren 45+: Wolfgang Rutter
Hr. Einzel Hobby:  Hermann Grojer
Hr. Doppel Hobby: Marco Grojer / Hermann Grojer
U 13 Marco Grojer

Vor der Siegerehrung durfte der 
Obmann des Tennisclubs Mi-
chael Lapusch zur 30-Jahr-Fei-
er des Vereins den Präsidenten 
des ASVÖ, Kurt Steiner, den 
Präsidenten des KTV, Hugo 
Fürstler, u. den Geschäftsführer 
des KTV, Gerry Hebein, die Ver-
treter der Gemeinde St. Georgen 
(Vzbgm. Hannelore Fischer u. 
Vzbgm. Wolfgang Grilz, GR 
Ing. Ewald Göschl, GR Ernst 
Grojer) sowie die Gründungs-
mitglieder Dr. Werner Weißen-
bacher (1. Obmann des Vereins), 
Wolfgang Grilz , Nante Kampl 
und den Hobbymaler Leo Hütter 

(2. Obmann) als Ehrengäste recht herzlich begrüßen.
Der Obmann weist darauf hin, dass seit bereits 18 Jahren das 
Projekt Kindertennis im Verein durchgeführt wird und dass 
dadurch das Spielniveau beachtlich gesteigert werden konnte. 
In dieser Zeit verbuchten die Nachwuchskräfte bereits über 
20 Meistertitel im Rahmen der Mannschaftsmeisterschaft des 
KTV, auch Einzel-Landesmeistertitel in der U10 u. U12 be-
stätigten das Potenzial der Kinder….. Mittlerweile spielen vie-

le dieser Kids in der allgemeinen Klasse und sorgten in die-
sem Jubiläumsjahr mit dem Aufstieg in die Landesliga B für 
das passende Geburtstagsgeschenk an den Verein: sowohl die 
Damen1 (S. Höfferer, A. u. J. Buchacher, N. Gaugg und L. 
Frühwirth) als auch die Herren1 (B. u. Th. Lapusch, T. Hasler, 
R. Fischer, Chr. Götzhaber u. Gert Tatzer) spielen nächstes 
Jahr in der LLB! Weitere Erfolge lieferten das Herrenteam 3 
(Mannschaftsführer Michael Höfferer) mit dem Aufstieg in die 
3. Klasse und die U15-Jungs mit dem Meistertitel in der LLB. 
Somit gibt es auch bei den Erwachsenen insgesamt mehr als 20 
Meistertitel im Rahmen der MMS des KTV ….
Präsident Kurt Steiner gratuliert den erfolgreichen Mann-
schaften und ist von den vielseitigen Angeboten der Vereinslei-
tung wie z.B. Schimeisterschaften, Eisstockturnier, Fitmarsch 
am 26. Oktober, beeindruckt und gratuliert Michael Lapusch 
zu seiner 15-jährigen erfolgreichen Obmanntätigkeit.

Auch der Präsident des KTV Hugo Fürstler dankt den Vor-
standsmitgliedern des Tennisclubs für ihr Engagement im Ten-
nissport und erwähnt, dass auch aufgrund der 15 Teams (2 Da-
men-, 9 Herren- und 4 Jugendteams) des TC Cobra Launsdorf 
die Schallmauer von 1000 Mannschaften in der Mannschafts-
meisterschaft des KTV überschritten werden konnte. Weiters 
überbringt er dem Obmann M. Lapusch eine Ehrenurkunde 
des Landeshauptmannes Peter Kaiser für die herausragenden 
ehrenamtlichen Verdienste im Sport.

Nach den Grußworten der Vizebürgermeisterin H. Fischer, 
die die Bedeutung des Vereins speziell für die Jugend der Ge-
meinde hervorhebt, würdigt der Mitbegründer und 1. Obmann 
des Vereins Dr. Werner Weißenbacher den Vereinsvorstand 
mit den Worten: Der Verein ist in guten Händen…

Nach der Siegerehrung, die durch den Obmann und die Präsi-
denten des ASVÖ bzw. KTV durchgeführt wurde, klang auch 
diese Feier bei angenehmer Musik und kühlen Drinks etwas 
später aus….
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n Saisonende des MSC Oberweinzer
Wieder neigt sich eine Motorsportsaison des MSC Oberwein-
zer ihrem Ende zu. Die abgelaufene Saison konnte sehr erfolg-
reich gestaltet werden.
Durch gute Rennergebnisse wie z.B. die Podestplätze bei den 
Heimrennen der Austrian Cross Country Callange in Mairist  
und beim MX Kärnten Cup in Passering oder die Top-Ergeb-
nisse am Erzberg, um nur drei Highlights zu nennen, zeigten, 
dass man heuer sportlich sehr erfolgreich war. Wir freuen uns, 
zwei Neuzugänge präsentieren zu dürfen: Thomas Reich-
hold und Ernest Krispl werden nächstes Jahr die Saison für 
den MSC Oberweinzer bestreiten. Geplant ist in der nächsten 
Saison der Wiedereinstieg in die Enduro-Staatsmeisterschaft. 
Die Fahrer werden weiterhin den MX Kärnten Cup bestreiten 
und vereinzelt in der Enduro-Europameisterschaft und Enduro 
Weltmeisterschaft angreifen. Diese ehrgeizigen Ziele werden 
mit 8 Fahrern in Angriff genommen.
Der MSC Oberweinzer dankt den Fans, welche die Fahrer 
während der Rennen lauthals anfeuerten, und natürlich den 
treuen Sponsoren.

n Fechtclub Treibach – Althofen
Seit zehn Jahren ficht Johannes 
Burgstaller schon für den Fecht-
club Treibach – Althofen. Wegen 
seiner zahlreichen Erfolge konnte 
er ins ÖLSZ Südstadt wechseln. 
Dort hat er sich in den letzten drei 
Jahren in die Spitze der österrei-
chischen Florettfechter gekämpft.
Der bisherige Höhepunkt war 
die EM-Teilnahme (U17) in Plo-
vdiv (Bulgarien) 2017 und ein 
WC-Turnier (U21) in Havanna 
(Cuba).
Zu Beginn des heurigen Jahres hat Johannes die Waffe gewech-
selt – er ficht nun mit dem Degen. Nach anfänglichen Umstel-
lungsproblemen wurde er im letzten Turnier der vergangenen 
Saison in Klagenfurt beim internationalen Alpen-Adria-Tur-
nier ausgezeichneter Zweiter. Die Saison 2018 -19 beginnt 
nun mit dem intern. Viktor-Artemtschuk-Turnier in Linz (20. 
- 21.10.19). Nach der letzten Leistung (Klagenfurt) und lt. 
Auskunft seines Trainers hat er sehr gute Chancen auf einen 
Spitzenplatz. Hauptsächliches Vorhaben des Fechters ist es al-
lerdings, die EM/ WM Qualifikation zu erreichen. Dazu muss 
er in zwei der vier Qualifikationsturnieren einen Platz unter die 
besten 32 erkämpfen. Das ist nur durch einen sehr großen, zeit-
lichen und auch finanziellen Aufwand zu schaffen!
Johannes wird sicher sein Allerbestes dazu beitragen und wird 
alles daransetzen, diese Ziele zu erreichen. Wir stehen voll zu 
ihm und werden ihn auch bestmöglichst unterstützen – viel-
leicht auch Sie mit einem kleinen Sponsor Beitrag! Danke!

27.10.2018 
Ing. Andreas Mario HÖFFERER und Sandra WIESER

14.09.2018 
Ewald HOI und 
Andrea Siegfriede STRUTZ

08.09.2018 
DI (FH) Dr. Markus PROSSEGGER und 
Mag. Natascha Doris STINGL

08.09.2018 
Martin HÖDL und 
Sabine USSAR

21.09.2018 
Mag. Markus ERTL und Mag. Sabine WEYRER

Wir gratulieren zur Hochzeit und wünschen alles Gute!
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Karola Maria Ramskogler

n Geburten 
Karola Maria Ramskogler, 09.09.18
Sina Moradi, 17.09.18
Leon Valentin Jaritz, 26.09.18
Elisa Aschrafi, 27.09.18
Madlen Unterweger, 08.10.18
Michael Konrad Posteinig, 07.11.18
Valentin Mathias Mayer, 23.11.18

n  Sterbefälle

Wir bedauern!

Johann Kreuter
Theresia Newman
Eduard Kilzer
Ida Jordan
Gundhilde Pötscher
Regina Müller

Franz Thomas Jordan
Paula Fritz
Christian Max Krainer
Adolf Knauder
Adolf Maier

n Hohe Geburtstage
Oktober 2018
Germar Gassner, Dipl.-Ing. 91
Maria Ramprecht 89
Mariana Dorothea Ranner 87
Elfriede Premig 86
Johann Brandstätter 84
Sieglinde Jaritz 82
Mathilde Justine Dobraunig 81
Gottfried Kogler 80

November 2018
Maria Tellian 92
Elisabeth Matschedolnig 91
Ottilie Rainer 90
Friedrich Zenz 89
Gottfried Gußger, Mag. 88
Maria Mundschitz 87
Othmar Pessernig 83
Eva Moser 82
Heidemarie Kleinszig 81
Ernestus Leitner 81
Wolfgang Steinwender 80
Elisabeth Schratt 80

Dezember 2018
Franz Johann Liegl 94
Paula Schwarzer 93
Walter Rumpf, 92
Josef Maier 89
Friedrich Engelbrecht 88
Stefanie Gebauer 87
Wilhelmine Grojer 87
Ingeborg Maria Hude 86
Rosa Maria Klaming 85
Ernst Wobak 83
Elfriede Forobosko 82
Renate Reichmann 81
Stefanie Klein 81
Christine Gföllner 81
Antonia Kreuzer 81

Ewald Ortner, 95

Ottilie Rainer, 90

Wir gratulieren und wünschen viel Gesundheit!
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n Veranstaltungstermine 2019
Datum Veranstaltung Veranstaltungsort Veranstalter

02.02. Gemeindeschitag Hochrindl Gemeinde
02.02. Feuerwehrball Erni Bar Feuerwehr Pölling
07.02. Vernissage Eva Hammer Gemeindeamt Gemeinde
14.02. Kasperle Theaterstunde Gemeindeamt Fam. Becker
04.03. Rosenmontagskonzert Gemeindeamt Gemeinde
05.03. Faschingsumzug Treffpunkt VS Launsdorf Gemeinde
15.03. Burgkreuzweg Burg Hochosterwitz Pfarre
16.03. 8. Kinder- u.Babyflohmarkt Gemeindeamt Gemeinde
22.03. Burgkreuzweg Burg Hochosterwitz Pfarre
29.03. Burgkreuzweg Burg Hochosterwitz Pfarre
05.04. Burgkreuzweg  Burg Hochosterwitz Pfarre
12.04. Burgkreuzweg Burg Hochosterwitz Pfarre
13.04. Osterbasar Stift St. Georgen Pfarre
14.04. Osterbasar Stift St. Georgen Pfarre
19.04. Karfreitagspassion Stift St. Georgen Pfarre
20.04. Fackeltragen Gösseling Rainer Michael
22.04. Emmausgang Maria Wolschart Pfarre
28.04. Georgsfest Stift St. Georgen Pfarre

SPERRMÜLL- und PROBLEMSTOFF SAMMLUNGEN 
am „Bau- und Recyclinghof der Gemeinde St Georgen am Längsee

Die Gemeindebürger haben die Möglichkeit, den Sperrmüll und die Problemstoffe am Bau- und Recyclinghof 
der Gemeinde St. Georgen am Längsee, Gemeindestraße Nr.1, 9314 Launsdorf, das ganze Jahr, außer an 

Feiertagen, zu nachfolgenden Abgabe tagen, abzugeben: jeden Montag von 15:00 bis 18:00 Uhr

Privater Müll:
Sperrmüll - keine Problemstoffe: 
(gilt auch für Gewerbemüll)
Mindestentgelt €  3,50
1 m3  €  31,00
0,75 m3 €  23,20 
0,5m3  €  15,50
0,25 m3 €  7,70

Altholz:
Mindestentgelt €  3,00
1 m3  €  29,00
0,75 m3 €  21,70 
0,5m3  €  14,50
0,25 m3 €  7,20

Bauschutt (unsortiert):
Mindestentgelt €  5,50
1 m3 €  42,00 
0,75 m3 € 31,50 
0,5m3  €  21,00
0,25 m3 €  10,50

Styropor/Gewerbe:
Mindestentgelt €  1,10
1 m3  €  20,20
0,75 m3  € 15,10
0,5m3 €  10,10
0,25 m3 €  5,00

Kartonagen/Gewerbe: 
1 m3 €  15,00
0,75 m3 €  11,20
0,5m3 €  7,50
0,25 m3 €  3,70

PKW-Reifen ohne Felge 
pro Stück €  4,40
PKW-Reifen mit Felge 
pro Stück €  5,50
LKW-Reifen ohne Felge 
pro Stück  €  11,80
LKW-Reifen mit Felge 
pro Stück €  34,40
Traktorreifen ohne Felge
pro Stück €  34,50

Haus- und Biomüll:
Müllbehälter  je 120 l € 7,70 
Müllbehälter  je 240 l  € 12,65
Müllbehälter  je 1.100 l € 66,44
Müllbehälter  je 2.500 l € 121,88
Müllsack  je 60 l  € 5,00
Biomüll-Behälter  je 120 l € 9,79
Biomüll-Behälter je 240 l € 17,82

Die Hausmülltarife sind mittels VPI 2015 
indexgesichert, wodurch eine Preisan-
passung alljährlich ab 01.01.stattfindet.

Kostenfrei werden in haushaltsüb-
lichen Mengen übernommen:
Lacke, Öle, Fette, Arzneimittel, Batte-
rien, Pflanzenschutzmittel, Schädlings-
bekämpfungsmittel, Elektroaltgeräte,  
Sonstige Chemikalien

Mit Beschluss des Gemeinderates 
vom 4. Juli 2018.

MÜLLTARIFE (gültig ab 1. Oktober 2018)

Ihre Anzeigen-HOTLINE:
0650/310 16 90
anzeigen@santicum-medien.at

Am Montag, den 24. und 31. Dezember 2018 keine Sperrmüllabgabe!
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PAUER
Metall und Schrottverwertungs- GmbH

9322 Micheldorf
Gewerbepark, Gasteige 2

Tel. 0 42 62 / 27 409
Fax 0 42 62 / 27 409-4

office@pauerschrott.at

Frohe
Weihnachten
und ein gutes 

neues Jahr 2019!

n Umgang mit Li-Ionen-Batterien und Akkus
• Hitze meiden
Handys und Laptop nicht im Auto auf der Ablage liegen las-
sen – das gilt auch für Navigationsgeräte! Im Auto werden bei 
direkter Sonneneinstrahlung sehr hohe Temperaturen erreicht 
und das nicht nur im Sommer! Durch steigenden Druck kann 
Hitze im Inneren des Akkus letztlich sogar zur Explosion und/
oder einem Brand führen. Zudem können gesundheits- und 
umweltgefährdende Stoffe austreten.

• Vorsicht bei Beschädigungen
Eine beschädigte (Lithium-) Batterie/Akku erkennt man zum 
Beispiel am verformten Metallgehäuse, an Schmelzstellen am 
Kunststoffgehäuse, am Auslaufen von Flüssigkeit oder an der 
Erwärmung der Batterie im inaktiven Zustand. Selbst nicht 
sichtbare Beschädigungen der Akku-Membranen können zur 
Selbstentzündung führen. Daher sollte das Gerät stets auf einer 
nicht brennbaren Unterlage liegen.

• Ist das Ladegerät in Ordnung?
Vergewissern Sie sich, dass das Ladegerät in Ordnung ist und 

dass Sie das Original-La-
degerät verwenden. Denn 
nur diese können schad-
hafte Akkus erkennen und 
den Ladevorgang, also die 
Stromzufuhr, blockieren. 
Ist das Ladegerät defekt, 
sollte nur ein Original-Er-
satzgerät gekauft werden. Verzichten Sie aus Sicherheitsgrün-
den auf Billigangebote von Drittherstellern. 

• Nur unter Aufsicht laden
Wenn Sie nicht sicher sind, ob das Ladegerät oder der Akku 
unbeschädigt ist (z.B. nach einem Sturz mit dem E-Bike oder 
wenn das Handy auf den Boden gefallen ist), dann sollten Sie 
den Ladevorgang nur unter Aufsicht durchführen. Dasselbe gilt 
für das Aufladen von Akkus, die längere Zeit nicht mehr in Ge-
brauch waren. Ältere Akkus verlieren nicht nur Kapazität, sie 
können auch korrodieren – das erhöht die Brandgefahr

•  Kaputte Batterien/Akkus und  
Geräte zur Sammelstelle bringen

Beschädigte Geräte und Batterien/Akkus können bei falscher 
Handhabung und Entsorgung ein Brandrisiko darstellen. 

Darum sollten Sie Geräte mit Akkus bzw. Altbatterien/Ak-
kus niemals zuhause in Schubladen lagern, sondern sie zu 
einer Sammelstelle bringen, wo sie von Fachpersonal über-
nommen werden.

Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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n Öffnungszeiten des Gemeindeamtes
Montag bis Freitag von 07:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch zusätzlich von 14:30 bis 17:00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung mit den SachbearbeiterInnen
Tel.: 04213/4100-0 | Fax: 04213/4100-23
E-Mail: st-georgen-lgs@ktn.gde.at
Internet: www.st-georgen-laengsee.gv.at

Sprechstunden des Bürgermeisters
Konrad Seunig
Mittwoch von 16:00 bis 18:00 Uhr,
Freitag von 11:00 bis 13:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung!
DW 21 oder 0664 26 43 855
E-Mail: konrad.seunig@ktn.gde.at

Sprechstunden:
1.Vizebürgermeisterin
Hannelore Fischer 0664 325 56 36
2. Vizebürgermeister
Wolfgang Grilz 0650 490 15 05 nach Terminvereinbarung

Amtsleiter:
Ing. Stefan Petrasko, BA
DW 14 oder 0664 85 18 423
E-Mail: stefan.petrasko@ktn.gde.at

Sekretariat, Vermittlung:
Gabriele Bodner, DW 11
E-Mail: gabriele.bodner@ktn.gde.at

Meldeamt:
Wolfgang Jaritz, DW 12
E-Mail: wolfgang.jaritz@ktn.gde.at

Bauamt:
Ulrike Possegger, DW 22
E-Mail: ulrike.possegger@ktn.gde.at

Umweltamt – Fremdenverkehr:
Markus Höfernig, DW 24
E-Mail: markus.hoefernig@ktn.gde.at
Martina Pucher DW 15
E-Mail: martina.pucher@ktn.gde.at

Buchhaltung – Kasse: 
Michaela Grasslober DW 31
E-Mail: michaela.grasslober@ktn.gde.at
Alexandra Erharter DW 13
E-Mail: alexandra.erharter@ktn.gde.at
Martina Raunegger, DW 27
E-Mail: martina.raunegger@ktn.gde.at

Wasserbeauftragter:
Franz Petscharnig Tel.: 0664 58 29 720

Tourismusverein Längsee-Hochosterwitz:
Tel.: 4192, FAX: 4192-4
E-Mail: info@laengseehochosterwitz.at
Internet: www.laengsee-hochosterwitz.at

n Sprechtage 2019
Sozialversicherungsanstalt der Bauern:
30.1.; 27.2.; 27.3.; 24.4., 22.5.; 19.6., 17.7., 14.8., 11.9., 9.10., 
6.11., 4.u.17.12. in der Landwirtschaftskammer St. Veit/Glan, 
Lastenstr.28
Tel. 0463/5845-0 jeweils von 9-12 Uhr

Pensionsversicherungsanstalt:
2.1.; 16.1.; 6.2.; 20.2.; 6.3.; 20.3., 3.4.; 17.4.; 8.5.; 22.5.; 5.6.; 
19.6.; 3.7.; 17.7.; 7.8.; 21.8.; 4.9.; 18.9.; 2.10.; 16.10.; 6.11.; 
20.11.; 4.12.; 18.12.; 
von 7:30 bis 13:30 Uhr 
bei der Kärntner Gebietskrankenkasse St. Veit/Glan
Platz am Graben Nr. 4, Tel. 050303-35629

Steuersprechtag:
in der Kammer für Arbeiter u. Angestellte, 
St. Veit/Glan, Friesacher Str. 3a.
Telefonische Terminvereinbarung Tel.050477-5402

Landarbeiterkammer:
Jeden 3. Freitag des Monats von 8:30 bis 11:00 Uhr in der Be-
zirksstelle der Arbeiterkammer 
St. Veit/Glan, Friesacher Str. 3a, Tel. 050477-5400

Bauberatung:
Die Bauberatung wird von Hrn. Ing. Wolfgang Fryba, Baumei-
ster, bei Bedarf nach vorheriger Terminvereinbarung (Bauamt) 
durchgeführt.

Notar:
Jeden letzten Dienstag im Monat von 9:30 bis 11:30 Uhr be-
steht die Möglichkeit, kostenlos die Dienste der Notare Fr. Dr. 
Isolde Sauper, Hrn. Dr. Siegfried Übleis, Substitutin Mag. Ilse 
Radl in Anspruch zu nehmen. Die Voranmeldung muss bis je-
den letzten Montag im Monat bei der Gemeinde Frau Bodner, 
Tel: 4100-11 erfolgen.

Familien-, Partner- und Jugendberatung:
In der Bezirkshauptmannschaft St. Veit/Glan jeden Montag 
von 17:00 bis 19:00 Uhr, Marktstr. 15
Tel. 050536/68349

Polizeiinspektion Launsdorf
Tel.: 059 133 2125

Feuerwehr
Tel.: 122 oder Tel. 0664/7921068

Arzt Dr. Dorothea Rissi-Pietsch
Tel.: 04213 / 22 108

Zahnarzt Dr. Lassnig
Tel.: 04213 / 3035

Aus der Gemeinde



Raiff eisenbank Launsdorf 
AKTUELL

Weltspartag unter dem Motto „Country“ 
in der Raiffeisenbank Launsdorf 

Ein Highlight für unsere Kunden ist der alljährliche 
Weltspartag mit der Langen Nacht des Sparens, die 
mittlerweile zur Tradition geworden ist. 

Heuer luden wir unsere Gäste auf ein krä� iges Chilli 
Con Carne, Gelter Bier und Wein der Familie Auer, 
sowie frische Maroni ein. Auf den Rai� eisen-Markt-
platz konnten unsere „Standler“ ihre Produkte prä-
sentieren, verkosten lassen und verkaufen.

Für die Kinder stand auch heuer wieder das Kürbis-
schnitzen als Highlight am Programm. Neben dem 
Kürbisschnitzen mit Herbert dur� e Janine Rankl,  die 
ihrer kreativen Ader freien Lauf lassen konnte, die 
Kinder schminken. 

Ein weiteres Highlight war das Birkenstockturnier, 
wo Kinder und Erwachsene tolle Preise erzielten und 
sich dann beim Würstchen grillen bei o� enem Feuer 
wieder stärken konnten. Auch die kleinen „Sumsis“ 
kamen nicht zu kurz, denn mit der Teilnahme und 
Anmeldung zum Sumsi-Club wurde ein Familien-
tageseintritt in die Kärntner � erme verlost.

Wir möchten allen Gewinnern und Teilnehmern 
nochmals herzlich gratulieren und uns bei allen 
Standlern und � eißigen Helfern bedanken. Wir freu-
en uns schon auf den Weltspartag 2019.

Das gesamte Team der RB Launsdorf 
wünscht 

Frohe Weihnachten

Anzeige

Frohe Weihnachten


